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PLUTO war eine betrichtliche Leistung an den Treibstoffnachschub der in
Nord- und West-Europa operierenden Armeen. ,,Dumbo™ erlitt keinen Betriebs-
unterbruch, hatte aber die Menge zu reduzieren, weil die 21. Armeegruppe un-
zureichende Aufbewahrungsmoglichkeiten besaB. Im Juni 1945 lieferte ,,Dumbo®
wochentlich 5500 000 Gallons (24 992 000 Liter) in 11 Leitungen unter dem Kanal.

Soldaten, die Vitamintabletten refiisierten

Einen eigenartigen Fall schildert F.Sabon in den ,Comptes rendus de la
Société biologique® 1946, Bd. 140: Neun Soldaten wurden auf den Ascorbinsiure-
gehalt (— Vitamin-C-Gehalt) des Blutes untersucht und es ergab sich, dafl sieben
davon einen Vitamin-C-Mangel aufwiesen. Da diese Abteilung Soldaten nur Kon-
servenkost erhielt, welche naturgemifl kein oder zu wenig Vitamin C enthilt,
(da ja dieses Vitamin durch Kochen und Lagern zerstort wird), so wurden ihnen
Vitamin-C-Tabletten mit der Kost gegeben oder Vitamin-C-Bonbons etc. zwischen-
hinein verabfolgt. Es stellte sich nun heraus, dafl diese untersuchten sieben
Soldaten mit Vitamin-C-Mangel die dargebotenen Bonbons und Tabletten refiisiert
hatten. Kein Wunder also, daf3 Soldaten mit Konservenkost, die Vitamintabletten
refiisieren, an Vitamin-C-Mangelkrankheit leiden! -r.

30 Jahre Schweizer Nationalspende

von Hptm. O. Schénmann, Basel

In dem kiirzlich erschienenen Bericht fiir das Jahr 1947 kann die Schwei-
zerische Nationalspende auf eine 30jihrige erfolgreiche Arbeit und Titigkeit
zuriickblicken, deren ausgezeichnete Organisation und bis in die entlegensten
Landesteile wirksamen Leistungen {iberall geschitzt werden. Es war am 28. Februar
1918, als sich in Bern auf Veranlassung des damaligen Chefs des Generalstabes,
Oberstkorpskdt. Sprecher von Bernegg, zahlreiche Soldatenfreunde aller Landes-
teile, Méanner und Frauen, sowie Vertreter der Truppe zusammenfanden und be-
schlossen, eine Sammlung fiir eine Schweizerische Nationalspende fiir unsere
Soldaten und ihre Familien durchzufiihren.

Im Vordergrund steht auch heute noch die Firsorge fiir kranke und invalide
Wehrminner sowie fir die Hinterbliebenen verstorbener Wehrminner. Obwohl
der Aktivdienst 1939/45 der Vergangenheit angehért, hat die lange Grenz-
besetzung hier grofle Nachwirkungen hinterlassen. Auch die andern Zweige der
Firsorge wurden im abgelaufenen Berichtsjahr aufmerksam gepflegt. Die Zentral-
stelle unterhilt die gewohnten Verbindungen mit den angeschlossenen Werken
(Vereinigung ,,In Memoriam®, Militir-Kom. C. V. J. M., Soldatenbibliothek, Les-
sive de guerre, etc.). Sie hilft ferner mit Darlehen und Vorschiissen fiir pendente
Anspriiche an die Militirversicherung.

Die Jahresrechnung endigt bei einem Total der Einnahmen von Fr. 1043 (40.12
und einem solchen der Ausgaben von Fr.1302516.99 mit einem Ausgabeniiber-
schufl von Fr.258 876.87.



	Soldaten, die Vitamintabletten refüsierten

